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26. Februar 2021 Nummer 08

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
KiTa Erfinderkinder – Kita-Öffnung, die Zweite

Auf ein Neues! Nach dem 2. Lockdown durften wir am 15.02.2021 
unsere Kita Erfinderkinder wieder öffnen. Vom 14.12.2020 bis zum 
14.02.2021 mussten unsere Kinder wieder einmal zuhause bleiben- es 
gab nur eine Notbetreuung für systemrelevante Berufsgruppen. Unge-
wiss starteten wir im Januar in das neue Jahr. Sonst zum Jahreswechsel 
euphorisch, waren wir dieses Mal eher besorgt, was uns das neue Jahr 
wohl bringen wird. Pläne, Vorhaben, Events, alles eingefroren. Warten, 
Ausharren, Umplanen und neue Strukturen finden steht nun auf unse-
rer Agenda. Uns anzupassen, an die Regelungen und Bestimmungen, 
können wir mittlerweile ganz gut. Nur das Akzeptieren fällt uns schwer. 
Seien wir doch ehrlich, wir sind alle Corona-Müde. Kinder, Eltern und 
auch Erzieherinnen wollen nur eins zurück: Normalität und Sicherheit. 
Doch wann es soweit ist und ob wir jemals wieder in unseren gewohn-
ten Kita-Alltag zurückkehren können, steht aktuell in den Sternen. Also 
machen wir weiter, so optimistisch, wie es nur geht und so realistisch, 

wie es eben notwendig ist. Durch beiderseitige Achtung und Rücksicht 
vor- und aufeinander können wir so vielleicht eine dritte Schließung ver-
hindern.

Unsere Erfinderkinder haben in diese zweite Kita-Öffnung sehr gut rein-
gefunden. Das große Chaos blieb aus, nur einzelne Kinder brauchten 
und brauchen mehr Zuwendung 
als andere. Wir haben bewusst 
auf ein sanftes Ankommen ge-
setzt und dafür auf die große Fa-
schingsparty am 2. Tag verzichtet. 
Wo sonst getobt, getanzt und wild 
gefeiert wurde, ging es in die-
sem Jahr schon fast besinnlich 
zu. Nicht schlimm, haben doch 
die Kinder das Weihnachtsfest in 
der Kita im letzten Jahr durch die 
Schließung verpasst. Es durfte 
sich natürlich auch verkleidet wer-
den. Wir haben lediglich auf das 
Kinderschminken verzichtet und 
stattdessen Kostümbilder bunt 
angemalt. Auch ein Buffet gab es 
nicht, dafür hat sich jeder eine 
eigene Popcorntüte hergestellt, denn statt wilder Kinderdisco gab es 
ein gemeinsames Kinderkino, natürlich nach Gruppen getrennt. Eine 
Polonäse muss auch nicht zwingend kreuz und quer durch die Kita ver-
laufen, im eigenen Gruppenzimmer mal um, über und unter dem Tisch 
lang, ist auch ganz lustig. Im Vorfeld der Kita-Öffnung hatten die Kinder, 
welche Zuhause betreut wurden, die Möglichkeit, sich in der Kita einmal 
in der Woche eine Überraschungstüte abzuholen. Diese war randvoll 
mit Aktivitäten, Basteleien, Liedern und Fingerspielen entsprechend der 
Jahreszeit. So gab es zum Beispiel auch eine Bastelei für das bevorste-
hende Fasching.   (–> Seite 2)

Erste von zwei Überraschungstüten

Fasching in der Kinderkrippe

Am 15.02.2020 war es endlich soweit, alle Kinder konnten wieder in 
den Kindergarten kommen. Natürlich war die Freude groß. Endlich die 
Freunde wiedersehen, miteinander spielen und die Frage der Kinder, 
aber auch Eltern...
“Feiern wir Fasching? So schön wie im letzten Jahr?“
Für unser Team stand jederzeit fest, wir möchten mit den Kindern eine 
kleine Willkommens - Faschingsparty in ihren Gruppen veranstalten. Na-
türlich unter Einhaltung der Corona – Regeln.
Die Überraschung war gelungen. Viele Kinder hatten sich verkleidet und 
die Kostümideen waren vielfältig. Von weiterhin beliebten (Eis-)prinzes-
sinnen, wie Elsas, über Polizisten/ Feuerwehrmänner bis hin zu ausge-
fallenen Charakteren aus aktuellen Zeichentrickserien, wie bspw. der 
Paw Patrol.
So feierten wir eine kleine Faschingsparty mit Luftballons, kleinen Spie-
len und lauter Musik. Zwischendurch gab es einen leckeren Pfannku-
chen, der natürlich nicht fehlen durfte.
Für alle war es eine gelungene Abwechslung zum momentanen Alltag. 
Natürlich sollen darauf viele weitere Tage folgen.
Auf diesem Weg bedanken wir uns herzlichst bei den Eltern und der 
Bäckerei Götz aus Pulsnitz für die Unterstützung.

Das Team vom Weberschiffchen

Ein farbenfrohes Faschingsfest bei den Weberschiffchen
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 27.02. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str.3 035952-33031
 28.02. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 01.03. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
  Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstraße 2 035797-73796
 02.03. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 03.03. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3 035955-45268
 04.03. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 05.03. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

27.02. 9 - 11 Uhr Fr. Dr. med. dent. Arndt 03528/442272
     Stolpener Str. 12, Radeberg
28.02. 9 - 11 Uhr Fr. Dr. med. dent. Arndt 03528/442272
     Stolpener Str. 12, Radeberg

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26.02.  - 05.03. Frau Dr. Obitz, Weixdorf
    Tel. 0351/8806235 

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 14. öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt 
Großröhrsdorf findet am

 Dienstag, 02.03.2021 um 19:30 Uhr
 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Techni-

schen Ausschusses vom 01. Februar 2021
2. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Neue Durchwahlnummern in der Finanzverwaltung

Ab sofort erreichen Sie die Mitarbeiterinnen der Finanzverwaltung unter 
folgenden neuen Durchwahlen:

Finanzbuchhaltung, Stadtkasse 035952 / 283 - 11
Finanzbuchhaltung, Stadtkasse 283 - 12
Geschäftsbuchhaltung, Vollstreckung 283 - 17
Geschäftsbuchhaltung, Haushalt 283 - 19
Kfm. Sachbearbeitung des Eigenbetriebes
    „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde; 
Steuern Bretnig/Hauswalde 283 - 38
Steuern Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 283 - 39

Die Rufnummern aller Mitarbeiterinnen inden Sie auch wie gewohnt 
unter www.grossroehrsdorf.de/Bürger und Ratsinformation/Ansprech-
partner

Kinderkino für die Erfinderkinder

KiTa Erfinderkinder – Kita-Öffnung, die Zweite

(Fortsetzung von Seite 1)
Zuhause konnten die Kinder eine Pom Pom Kanone herstellen und ge-
stalten, an dem Faschings-Tag gleich mitbringen und mit anderen Kin-
dern gemeinsam ausprobieren. Ja, wir Erzieherinnen können aktuell 
unsere Kreativität und Fantasie ganz schön zum Überkochen bringen. 

Wir werden nicht müde, immer wieder neue Ideen aus unserem Hut der 
unerschöpflichen Möglichkeiten zu zaubern und der Pandemie mit all 
ihren Beschränkungen die Stirn zu bieten, denn nur so bleiben unsere 
Kinder glücklich, unsere Eltern stark und wir selbst in unserem berufli-
chen Handeln professionell und fit. 

J. Höntsch, Leitung Kindertageseinrichtung
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Nachruf

Wir trauern um Kamerad

Hauptlöschmeister
Rainer Lohse

Er verstarb am 02.02.2021 nach langer Krankheit im Alter von 68 
Jahren. Rainer Lohse war seit dem 1. Juli 1974 Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde. Nach seiner aktiven Dienstzeit 
wechselte Rainer aus gesundheitlichen Gründen im Jahr 2010 in 
die Alters- und Ehrenabteilung. Dort nahm er mit großem Interesse 
auch weiterhin am Feuerwehrgeschehen unserer Wehr teil. Wir sind 
ihm dankbar und werden sein Andenken immer in Ehren halten.

Im stillen Gedenken.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

Bürgermeister Stefan Schneider
Ortsvorsteher Reinhard Marz
Stadt- und Ortschaftsrat sowie die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden und guten Freund

Hauptlöschmeister
Maik Oswald

Im Alter von 53 Jahren wurde Maik plötzlich und unerwartet aus 
dem Leben gerissen. Sein Tod hinterlässt in den Reihen der Feuer-
wehr Kleinröhrsdorf Entsetzen und große Trauer.
Seit dem 20.04.1983 war Maik in der Freiwilligen Feuerwehr Klein-
röhrsdorf aktiv. Sein Wissen als Maschinist und Einsatzkraft gab er 
gern an die Kameradinnen und Kameraden weiter. 
Maik war sehr engagiert in der Feuerwehr und genoss ein hohes 
Ansehen. Stets war er zur Stelle, wenn seine Hilfe benötigt wurde. 
Viele Veranstaltungen der Feuerwehr und in Kleinröhrsdorf bauten 
auf seinem Organisationstalent auf. Auch die Pflege der Kamerad-
schaft lag ihm besonders am Herzen.
Seine unermüdliche Hilfsbereitschaft für die Feuerwehr sowie für 
unseren Ortsteil Kleinröhrsdorf wussten wir stets zu schätzen.

Mit seinem plötzlichen Tod hinterlässt Maik eine große Lücke in 
unseren Reihen, die wir nicht füllen können. Wir sind Maik sehr 
dankbar und werden sein Andenken immer in Ehren halten. Unser 
besonderes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden auch seiner 
Familie.

Im stillen Gedenken.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinröhrsdorf

Bürgermeister Stefan Schneider
Ortsvorsteher Peter Nietzold
Stadt- und Ortschaftsrat sowie die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Lutherstraße 39 3-Raum-Wohnung, ca. 58,25 m² WFL im EG re
 Küche, Bad (Dusche), Wohnzimmer, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Ohorner Weg 4 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Rathausstraße 12a 3-Raum-Wohnung, ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323

VVO-Infomobil macht Halt in Großröhrsdorf

„Neben allen Neuigkeiten rund um Bus und Bahn haben wir jetzt das 
aktuelle Berichtigungsblatt zum Fahrplanbuch 2021 im Gepäck“, sagt 
Jens Richter, Infomobilfahrer des Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) 
zur aktuellen Tour durch den Verbundraum. „Am 9. März 2021 sind wir 
mit Broschüren und weiteren aktuellen Informationen rund um Bus und 
Bahn in Großröhrsdorf.“ Das blaue Gefährt steht von 9 Uhr bis 12 Uhr 
auf dem kleinen Wochenmarkt/Parkplatz neben dem Rathaus. 
Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Ti-
ckets zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil 
hauptsächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für 
Veranstaltungen oder von Schulen gebucht werden.

Nächste Tourdaten:
Datum: Dienstag, 9. März 2021
Ort: Großröhrsdorf, Wochenmarkt / Parkplatz neben dem Rathaus
Zeit:  9:00 bis 12:00 Uhr

Nachruf für Maik Oswald
(27. Februar 1967 – 15. Februar 2021)

Wir trauern um Maik „Ossi“ Oswald. Unerwartet und viel zu früh 
verließ er am 15. Februar mit nur 53 Jahren für immer unsere Dorf-
gemeinschaft, für die er sich stets so engagiert hat. Seine Kame-
radschaft, seine Bereitschaft zu helfen und seine oft uneigennützi-
ge Unterstützung in so vielen Dingen, gereichen weit über die Zeit 
hinaus, die ihm auf Erden vergönnt war, zum Vorbild für andere.
Er war ein Mann weniger und klarer Worte; dabei keiner, der in den 
Mittelpunkt drängte. Maik Oswald war vielmehr ein Mann der leisen 
Töne und der großen Taten. So sehr wir ihn vermissen werden, so 
vielfältig sind die Erinnerungen an ihn, die wir in unseren Herzen 
bewahren.
In der Freiwilligen Feuerwehr Kleinröhrsdorfs, deren Mitglied er seit 
fast 38 Jahren war, stand er gemeinsam mit den Kameraden Men-
schen in Not und Gefahr zur Seite. Sportlich legte er sich für seine 
Kegler der SG Kleinröhrsdorf auf und auch abseits der Bahn ins 
Zeug. Unvergessen bleibt seine Unterstützung beim Aufschichten 
des alljährlichen Maifeuers und beim Aufstellen des Weihnachts-
baumes; natürlich in „seinem“ Bagger.
Er wird Kleinröhrsdorf und seinen Menschen fehlen und wir bewah-
ren ihm ein ehrendes und von großer Dankbarkeit erfülltes Geden-
ken. Unser tiefempfundenes Beileid gilt seiner Familie. 

Mit stillem Gruß
Peter Nietzold
für den Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf
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Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Virtueller Tag der offenen Tür am FSG

Den traditionellen Tag der offenen Tür kann es aufgrund der derzeiti-
gen Situation leider nicht geben. Am geplanten Datum, dem 26.02.2021 
besteht dennoch die Möglichkeit, sich einen Eindruck vom Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasium zu verschaffen. An diesem Tag wird auf der 
Homepage-Startseite der Schule ein Text zum virtuellen Tag der offenen 
Tür erscheinen. Dieser verlinkt dann auf eine Seite, wo man sich ein 
Video über unsere Schule ansehen kann und auch alle Fachschaften 
aufgelistet sind. Wenn man eine anklickt, öffnet sich ein neues Fenster 
mit einem Überblick zur jeweiligen Fachschaft. Lassen Sie sich überra-
schen, was Sie erwartet. Achtung, dieser Link funktioniert nur am Tag 
der offenen Tür, dem 26.02.2021. Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Aus Bretnigs Vergangenheit

Vom ersten „Kinderlehrer“ in Bretnig – Von Friedr. Bernh. Störzner

In früheren Zeiten besuchten die Kinder Bretnigs die Schule zu Haus-
walde. Das erste Schulhaus in Bretnig wurde ums Jahr 1764 erbaut. 
Als erster „Kinderlehrer“ wird Krause genannt, der bis 1771 in Bretnig 
amtierte. Er hatte vier Vorgänger, die freiwillig das Unterrichten der Kin-
der nebenbei mit besorgten. In ihrem Hauptberufe waren sie Nacht- und 
Torwächter des Rittergutes. Krause war früher Korporal gewesen. Nach 
seinem Abschied wurde ihm die Kinderlehrerstelle zu Bretnig übertra-
gen. Er verstand es, mit Kindern umzugehen und war bemüht, so gut es 
ihm eben möglich war, ihnen etwas beizubringen. Die Kinder sollen ihn 
geliebt und verehrt haben. 
Einst geriet Krause mit einem preußischen Korporal in Streit. Das Ende 
war ein Duell zwischen ihm und seinem Gegner. Eine Wiese unfern der 
Schule wurde als Kampfplatz bestimmt. Eines Vormittags trafen sich hier 
die Gegner. Bevor Krause seine Waffe von der Wand nahm, teilte er 
den in der Schulstube versammelten Kindern sein Vorhaben mit. Dann 
kniete er mit den weinenden Schulkindern nieder und betete. Er bat 
Gott um einen glücklichen Ausgang des bevorstehenden Zweikampfes. 
Hierauf nahm er die Waffe von der Wand des Schulzimmers und verließ 
die Schulstube. Schluchzend saßen nun die Kinder da. Bald aber kehrte 
Krause zu ihnen zurück und zwar als Sieger. Er verkündete ihnen, dass 
er seinen Gegner nur leicht verwundet habe. Die Freude der Kinder war 
groß, sie umringten ihn jubelnd und drückten ihm die Hand. Daheim 
erzählten sie freudestrahlend den Eltern von ihrem heldenhaften Lehrer 
Ausdrücklich wird in den Überlieferungen bemerkt, dass jener Zwei-
kampf den Kinderlehrer Krause „weder eine Strafe noch eine Verantwor-
tung zugezogen habe.“
Die Gemeinde und nicht minder auch die Gutsherrschaft waren vielmehr 
stolz auf ihren mutigen und siegreichen Kinderlehrer.
Von ihm ist in Bretnig noch viel erzählt worden.

Dieser Beitrag stammt aus einer Beilage zum Rödertal-Anzeiger von ca. 1920.

AK Ortsgeschichte Bretnig-Hauswalde

SACHSENFORST informiert:

Hinweise für Waldbesucher
über aktuelle Waldpflege und Forstarbeiten

SACHSENFORST informiert, dass im Rahmen planmäßiger Waldpflege- 
und Forstarbeiten im Staatswald des Forstbezirkes Neustadt vorüber-
gehend nachfolgend näher bezeichnete Waldbereiche und markierten 
Wanderwege zum Teil nur eingeschränkt durch Besucher nutzbar sind:

Zeitraum: 12.02.21 bis 19.03.21
Arbeiten: Aufarbeitung von Borkenkäferschadholz
Waldgebiet: Graupaer Tännicht
Wanderwege im Gebiet: DIetzmühlenweg, Söbrigener Weg, Marktweg, 
Ziegelweg

Die Waldbesucher werden um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme 
gebeten. Bereiche, in denen Holzeinschlagsarbeiten stattfinden, werden 
abschnittsweise und kurzfristig gesperrt und dürfen insbesondere aus 
Sicherheitsgründen nicht betreten werden. Es besteht Lebensgefahr. 

Waldwege dienen als Zufahrt für Arbeiter, Maschinen, Holztransporte 
oder auch Rettungskräfte. Beschädigungen an Wanderwegen werden 
nach Abschluss der Arbeiten wieder beseitigt. 

Zur Beachtung:
Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr. Zeitraum und Ar-
beitsbereiche können sich z. B. aufgrund von unvorhergesehenen Er-
eignissen ändern. Darüber hinaus finden regelmäßig weitere Forstar-
beiten im Wald statt. Absperrungen und Hinweise sind einzuhalten, da 
besonders bei Waldpflegearbeiten auch Kronenteile und splitternde 
Äste herabfallen können. Eine Haftung des SACHSENFORSTES ist aus-
geschlossen. 
SACHSENFORST bittet alle Waldbesucher nebenstehende Hinweise 
„Natur erleben & bewahren“ bei der Erholung in Wald und Natur zu 
beachten und bei ihrem Waldbesuch achtsam zu sein. 

Mehr Informationen:
- unter www.sachsenforst.de oder
- bei der Tourismusinformation oder
- direkt bei Ihrem Revierförster

Natur erleben und bewahren
Genieße die Natur | Schütze Pflanzen und Tiere | Achte auf Forstarbei-
ten | Nimm Rücksicht auf Andere | Verhindere Waldbrände | Hinterlas-
se keinen  Müll | Halte Gewässer sauber | Beachte Schutzgebiete | Sei 
sorgsam und vorsichtig

Abstimmung - Verein des Jahres 2020

Die Ostsächsische Sparkasse Dresden, in Kooperation mit der Sächsi-
schen Zeitung, suchte wieder den Verein des Jahres und belohnt damit 
das ehrenamtliche Engagement der Mitglieder. Auf die Gewinner in den 
Kategorien Kultur, Sport, Soziales und Crowdfunding bei 99Funken war-
teten  insgesamt  26.000  Euro.  
Die Bewerbungsphase ist beendet. Die Preisträger in den Kategorien 
Kultur, Soziales, Sport und 99 Funken stehen fest. Offen ist noch der 
Publikumspreis, für den alle teilnehmenden Vereine nominiert sind. 
Stimmt jetzt bis zum 7. März 2021 über den Publikumspreis ab und 
gewinnt für Euren Verein bis zu 3.000 Euro. 

Abstimmung unter www.vereindesjahres.de

,,SCHAU REIN! - 
Woche der offenen Unternehmen Sachsen“

Die aktuellen Rahmenbedingungen durch die Corona-Pandemie und die 
derzeit zur Diskussion stehenden weiteren Maßnahmen für die Monate 
Februar und März lassen eine Durchführung von SCHAU REIN! in der 
geplanten Kalenderwoche im März nicht zu.
Vor diesem Hintergrund wurde die Durchführung von SCHAU REIN! in die 
25. KW, 21.06. - 26.06.2021, verschoben. In dieser Woche werden Unter-
nehmen die Möglichkeit haben, auf der Plattform neben dem herkömmli-
chen Präsenz-Angebot auch eine Online-Veranstaltung anzubieten.

Ablauf Veranstaltungen Online schalten 

Am 25.02.2021 werden alle Veranstaltungen, die derzeit online sind, 
automatisch in die KW 25 verschoben, Wochentag und Uhrzeit bleiben 
dabei erhalten. 
Alle Veranstaltungen sind zunächst offline. Ab 1. März 2021 können 
Sie Ihre Veranstaltungen wieder online schalten. Möglich sind dabei 
folgende Varianten:
- unverändert: gleicher Wochentag, gleiche Uhrzeit
- aktualisiert: z.B. neuer Wochentag und/oder neue Uhrzeit
- aktualisiert: neue Form Online-Veranstaltung
- aktualisiert: duplizierte Veranstaltung, eine Präsenz-Veranstaltung+ 

eine Online-Veranstaltung, Zeiten individuell wählbar

Infos zur Online-Veranstaltung 

Eine Veranstaltung wird entweder präsent ODER online durchgeführt. 
Bei der Option „Online  Veranstaltung“ ist die Angabe eines Links zur 
Teilnahme erforderlich.  Das Tool zur Durchführung der Online-Veran-
staltung ist frei wählbar. 

Stadtnachrichten
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www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Vereine und Verbände

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
AllesAlles

  Gute!  Gute!

Frau Hildegard Haase  am  03.03. zum 85.  Geburtstag 

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, der Bürgermeister, 
die Ortsvorsteher und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen der Jubilarin 
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Bei Buchung der Online-Veranstaltung erhält der Schüler in der Bu-
chungsbestätigung den Link zur Teilnahme, dieser Link ist ebenfalls im 
Login-Bereich des Schülers hinterlegt. 
Bitte beachten Sie: wenn Sie Ihre Veranstaltungen als Präsenz- und On-
lineveranstaltungen an bieten möchten, ist jeweils ein separates Angebot 
einzustellen.
Der neue Zeitplan für SCHAU REIN! 21.06. - 26.06.2021 im Überblick: 
- Do 25.02. Verschiebung aller Veranstaltungen in die KW 25, alle Ver-

anstaltungen sind offline
- Mo 01.03. Freischaltung Plattform für Unternehmen
- Mo 26.04. Buchungsstart Veranstaltungen + Fahrkarten (0 Uhr)
- Mo 14.06. Buchungsschluss Veranstaltungen Schüler (24 Uhr)

Warum SCHAU REIN!?

SCHAU REIN! bietet Ihnen die einmalige Gelegenheit, frühzeitig in Kon-
takt mit potentiellen Nachwuchskräften zu treten und dem Fachkräfte-
mangel mit Weitsicht vorzubeugen.
Ihre Vorteile
- Die Jugendlichen wählen die Veranstaltungen nach ihren eigenen 

Vorlieben, somit besuchen nur interessierte Schüler Ihren Betrieb.
- Im direkten Gespräch knüpfen Sie Kontakte zu potentiellen Auszubil-

denden und erschließen sich so wichtige und vielfältige Personalres-
sourcen für die Zukunft.

- Über eine aktive Beteiligung stärken Sie die Bindung Ihrer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter an Ihr Unternehmen und demonstrieren einer 
breiten Öffentlichkeit Ihr gesellschaftliches Engagement.

Für Schüler ab Klasse 7 bietet SCHAU REIN! die Gelegenheit, einmal in 
den Arbeitsalltag ihrer Wunschberufe hineinzuschnuppern. Die Schüler 
besuchen die Veranstaltungen der Unternehmen in der SCHAU-REIN!-
Woche selbstständig. Unterstützen Sie den Nachwuchs dabei, Berufe 
praxisnah kennen zu lernen!

Nutzen Sie SCHAU REIN! außerdem für einen praxisorientierten Unter-
richt, zum Beispiel um
- Berufswünsche und persönliche Stärken der Schüler/innen heraus-

zufinden
- berufliche Perspektiven zu eröffnen
- Berufsbilder kennen zu lernen
- Bewerbungssituationen einzuüben

SCHAU REIN! ist Sachsens größte Initiative zur Berufsorientierung. In 
keiner anderen Woche des Jahres sind so viele Schüler gleichzeitig 
auf den Beinen, um Unternehmen von innen kennen zu lernen. Vor Ort 
können sie mit Azubis sprechen, sich praktisch ausprobieren und her-
ausfinden, worauf es bei einer erfolgreichen Bewerbung ankommt.

Weitere Informationen für Unternehmen finden Sie unter:
www.bildungsmarkt-sachsen.de/schau-rein/unternehmen.php

Stadtnachrichten

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

Rabea Pollakowski verlässt Rödertalbienen
zum Saisonende

Die Linksaußen des HC Rödertal, Rabea Pollakowski, hat dem Verein 
mitgeteilt, dass sie den zum Saisonende auslaufenden Vertrag nicht ver-
längern wird. Sie wechselte 2018 von der HSG Hannover-Badenstedt 
nach Sachsen. Nach drei Jahren bei den Rödertalbienen sucht sie nach 
einer neuen sportlichen Herausforderung.

Sportgeschäftsführer und Präsident Andreas Zschiedrich äußerte: „Wir 
hätten Rabea sehr gern bei uns gehalten und haben ihr auch ein attrak-
tives Angebot gemacht, doch leider hat sie sich gegen eine Vertrags-
verlängerung entschieden. Sie ist in den letzten drei Jahren zu einer 
Persönlichkeit und Führungsspielerin gereift. Sie ist Mitglied im Mann-
schaftsrat. Wir wünschen Rabea Gesundheit, alles Gute und viel Erfolg 
beim Erreichen Ihrer persönlichen und sportlichen Zielstellungen.“ 

2. Handballbundesliga Frauen:
Knappe Heimniederlage gegen Lintfort

HC Rödertal – TuS Lintfort  20:21 (11:10)
In einem wahren Krimi gaben sich die Rödertalbienen denkbar knapp 
mit 20:21 (11:10) geschlagen. Das Spiel gegen die TuS Lintfort war von 
Fehlern auf beiden Seiten geprägt. Aufgrund der gezeigten Leistungen 
wäre ein Unentschieden sicherlich gerecht gewesen.
Bei den Bienen stand erstmalig nach langer Pause wieder Isabel Wolff 
im Kader. Sie konnte besonders in der zweiten Hälfte in der Abwehr 
überzeugen, obwohl ihr die mangelnde Spielpraxis anzumerken war.
Die Gäste hatten Anwurf und der HCR begann mit seiner zuletzt siche-
ren 5:1-Abwehr. Gleich im ersten Angriff parierte Bienen-Torfrau Ann 
Rammer den Wurf von TuS-Kreisläuferin Jana Willing (2 Tore). Auf der 
Gegenseite leisteten sich die Gastgeberinnen den ersten technischen 
Fehler. Trotzdem gelang ihnen kurz darauf das erste Tor des Spiels. 
Nach einem Foul an Saskia Nühse verwandelte Ann-Catrin Höbbel (1/2 
Tore) von der Siebenmeterlinie zum 1:0. Kurz darauf stibitzte sich Rabea 
Pollakowski (4/3 Tore), die auf der Deckungsspitze spielte, den Ball. Die 
Flügelflitzerin enteilte allen Gegenspielerinnen und netzte zum 2:0 ein. 
Dem TuS Lintfort gelang in der ersten Viertelstunde nicht sonderlich viel 
aus dem Spiel heraus. Vier ihrer ersten fünf Tore erzielten sie per Straf-
wurf. So auch das 2:1 durch Prudence Kinlend (4/3 Tore). 
Emilia Ronge (2 Tore) stellte den alten Abstand her, in dem sie von 
außen ins kurze Eck einnetzte. Beide Mannschaften schlugen aus den 
jeweiligen Fehlern des Gegners keinen Profit. So stand es nach 21 Mi-
nuten gerade einmal 8:8. HCR-Torfrau Rammer verhinderte mit einem 
parierten Strafwurf die erste Führung der Gäste. Auf der anderen Seite 
machte es Pollakowski besser – sie verwandelte ihren Siebenmeter sou-
verän zum 9:8. Nach einer Zeitstrafe gegen Lintfort agierten die Bienen 
mit zwei Kreisläuferinnen. Dadurch wurde jede Menge Platz auf den 
Außenpositionen frei, welchen Ronge zum 10:8 nutzte. Anna Frankova (4 
Tore) erhöhte kurz darauf den Vorsprung sogar auf 11:8. Doch dann ge-
rieten die Bienen selbst in Unterzahl. Die Gäste wussten diese Situation 
gut zu nutzen und bejubelten nach dem 11:9 quasi mit der Pausensirene 
sogar noch den 11:10-Anschlusstreffer. (–>)
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Du …
• bist staatlich anerkannte*r Logopäde*in,
 Erzieher*in oder Sozialpädagoge*in,

• begeisterst dich für eine wertschöpfende Tätigkeit mit Kindern,

• liebst Bücher und begeisterst dich für alles, was mit       
Sprache zu tun hat,

• bringst bereits Erfahrungen in der frühkindlichen und 
sprachlichen Bildungsarbeit mit,

• möchtest bei einem attraktiven sowie entwicklungsfreudigen 
Arbeitgeber beschäftigt werden 

• und suchst nach einem offenen und kollegialen Miteinan-
der in einem sympathischen Team?

Wir suchen ab dem 01.03.2021 für die Kitas Bummiland
und Regenbogenland in Großröhrsdorf 

eine Sprachfachkraft

im Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“.

Neugierig? Dann schau bei uns vorbei 
 awo-lausitz.de/karriere/stellenangebote/

 und bewirb dich unter: personal@awo-lausitz.de

Dieses Programm ist gefördert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend.

Der zweite Durchgang begann wie der Erste – mit einem Tor per Straf-
wurf für die Bienen. Auf der Gegenseite überzeugte nun auch die zweite 
Torfrau des HCR. Ronja Nühse parierte den Siebenmeter-Versuch von 
Naina Klein (2/1 Tore). Nach dem Tor von Paula Förster (3 Tore) waren 
die Gastgeberinnen wieder auf 13:10 enteilt. Zwischenzeitlich verletzte 
sich Spielmacherin Pavlina Novotna im 1-gegen-1 am Fuß. Eine Diag-
nose stand zum Spielende noch aus. Vier Minuten in Überzahl durch 
zwei Zeitstrafen gegen den HCR genügten dem TuS Lintfort, um den er-
neuten Ausgleich zu erzielen (13:13 in der 38. Minute). Dann glänzte er-
neut R. Nühse. Sie parierte auch den zweiten Strafwurf, dieses Mal von 
Kinlend, und verhinderte so ebenfalls die erste Führung für die Gäste. 
Stattdessen besorgte Ana Ciolan (4 Tore) vom Kreis die 14:13-Führung. 

Nach dem 16:15 erarbeiteten sich die Bienen erneut einen kleinen Vor-
teil. Ein Foul an Förster blieb zunächst ungeahndet. Die Außenspielerin 
revanchierte sich allerdings mit dem Treffer zum 17:15. Anschließend 
zeigten die Bienen einen ihrer Trickspielzüge. Die TuS-Abwehr wurde 
nach links verlagert. Als dann Marlene Böttcher (1 Tor) als siebte Feld-
spielerin kam, hatte sie freie Bahn und netzte ungehindert ein. Doch 
wieder verwaltete der HCR den Vorsprung nicht. Durch zu viele liegen 
gelassene Torchancen stand es in der 50. Minute plötzlich wieder 18:18. 
Ob der Treffer des TuS Lintfort zum zwischenzeitlichen 18:16 regelkon-
form war, sei allerdings dahingestellt. Frankova erzielte nach einer artis-
tischen Einlage, in der sie gerade noch den Ball kontrollierte, das 19:18. 
Auch der Treffer zum 20:19 ging auf ihre Kappe. Dieses Mal kam sie 
auf der Außenposition völlig frei zum Wurf. In der Schlussphase verließ 
die Bienen endgültig das Glück. Rammer parierte zwar einen Strafwurf 
von Dana Gruner (5/3 Tore). Doch der Abpraller landete bei Kinlend, 

die ungehindert den 20:20-Ausgleich erzielte. Den Bienen unterlief ein 
technischer Fehler. Die Unordnung im Rückzugsverhalten nutzte TuS-
Kreisläuferin Willing zum 20:21-Siegtreffer. In der Schlussphase konnte 
keine der Mannschaften noch ein Tor erzielen. Stattdessen verletzte 
sich bei den Lintforterinnen Andra Lucas (1 Tor) nach einem Wurfver-
such. Der verletzten Spielerin wünschen wir gute Besserung.
HCR-Trainer Karsten Schneider: „Mit so vielen Fehlwürfen kann man 
kein Spiel gewinnen. Natürlich stand die Abwehr der Lintforterinnen 
auch gut, aber wir haben einfach viel zu viele freie Würfe verschossen. 

Vereine und Verbände

Ana Ciolan

Vereine und Verbände

28. Februar – Reminiszere (2. Sonntag in der Passionszeit)
Kleinröhrsdorf: 09:00 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 

mit Pfarrer Martin Roth
Rammenau: 10:00  Gottesdienst und Predigt zum Bibelkrimi „Als 

Ehud zum Tyrannen schlich. Richter Ehud 
bringt den Moabiterkönig Eglon um.“

Großröhrsdorf: 10:30 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 
mit Pfarrer Martin Roth und Kindergottes-
dienst 

5. März (Freitag!)
Rammenau: 19:30 Weltgebetstag

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Emilia Ronge

Nach dem 18:15 in der 45. Minute dürfen wir so ein Spiel nicht mehr 
aus der Hand geben. Da müssen wir cleverer agieren. So verlieren wir 
die Endphase mit 2:6. Das ist zu wenig angesichts der aktuellen Tabel-
lensituation.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Rabea Pollakowski (4/3), Anna Fran-
kova (4), Ana Ciolan (4), Paula Förster (3), Emilia Ronge (2), Pavlina No-
votna (1), Marlene Böttcher (1), Ann-Catrin Höbbel (1/1), Saskia Nühse, 
Jasmin Eckart, Lara Tauchmann, Lisa Loehnig, Tammy Kreibich, Isabel 
Wolff
7-m: 4/5 : 7/11; Strafen: 6 x 2 Min. / 2 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: -
Spielverlauf: 2:1 (5.), 4:3 (10.), 6:5 (15.), 7:6 (20.), 9:8 (25.), 11:10 (30.), 
13:10 (35.), 14:14 (40.), 18:15 (45.), 19:18 (50.), 20:20 (55.), 20:21
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Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim 

Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, 

Opa und Uropa, Herrn

Hans Blonkowski

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schwarzenberg, Kantor 

Herrn Reiner Fritzsch und dem Bläser Herrn Wolfgang Franke, 

der Gärtnerei Geißler, dem Praxisteam Frau Dr. Winckler sowie dem 

Bestattungshaus Winkler.

 In Liebe und Dankbarkeit

 Ehefrau Gudrun

 und Kinder mit Familien

 im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im Februar 2021

Danksagung – Statt Karten
 

Wir möchten uns aufrichtig und herzlich bei allen bedanken, 

die unsere liebe Verstorbene, Frau

Edith Gretschel

im Leben schätzten und im Tode ehrten, indem sie sie auf ihrem 

letzten Weg begleitet haben bzw. uns mit lieben und tröstenden

Worten, wunderschönen Blumen und Geldspenden ihre Anteilnahme 

bezeugt haben.

Besonderer Dank gilt vor allem dem Personal im Seniorenzentrum

Am Rittergut in Ohorn, die unsere Mutter in den letzten drei Jahren

liebevoll betreut und professionell gepflegt haben, der Hausärztin

Frau Dr. Ute Weigel für ihre langjährigen guten Dienste sowie dem

Bestattungsinstitut Schuster in Großröhrsdorf und der Rednerin Frau 

Sommer für die Unterstützung und Gestaltung der Urnenfeier unter 

den momentan nicht ganz einfachen Umständen.

 Im Namen aller Angehörigen

 Die Töchter Angela und Ute mit ihren Familien

Großröhrsdorf, Mönchengladbach, München, im Februar 2021

Suche Haus von Privat  Tel. 035955/299771

Vermiete ab 01.04.2021 2-Raum-Wohnung 50 m² WFL, 1. OG,, Flur, Küche, Schlafzimmer, Wohnzim-
mer, Bad m. Wanne u. Wama-Anschluss, Keller. teilmöbliert, Miete 5,50 €/m² kalt + NK
Schink, Bischofswerdaer Str., Bretnig, Tel. 035952-30220

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf

Bestell-, Abhol- und Lieferdienst
Mo-Fr von 900 - 1200 und 1500 - 1700 Uhr

Sa 900 - 1200 Uhr

Tel. 31148 / 01520 2993528

Abholservice
11-14 und 17-20 Uhr!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!RA
TS
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 1

 Telefon. Bestellannahme unter

                03 59 52/41 48 85
Bleiben Sie gesund!

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 24 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

- Angebote - Lieferscheine - Rechnungen - Teil- und Abschlags-

rechnungen - Kalkulation - Ausschreibungen 

- Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, ZVEH, 

Datanorm, UVA) bereits enthalten u. v. a. m.

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und 
Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf
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Du bist ein leidenschaftlicher Koch/eine leidenschaftliche Köchin oder 
ein herzlicher Gastgeber/eine herzliche Gastgeberin?
 Dann suchen wir genau Dich im Rödersaal Großröhrsdorf!

Wir suchen • Restaurantfachfrauen/ -männer
  • Koch/ Köchin
  • Spülkraft/ Reinigungskraft

Wir bieten ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet bei leistungsge-
rechter Bezahlung. Wenn Du neugierig geworden bist, sende uns Deine 
aussagekräftige Bewerbung zu oder rufe uns an und stelle Deine Fragen.

Rödersaal Großröhrsdorf 
Rödertalplatz 1 - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: 0173 9166030
Mail: gastronomie@roedersaal.de
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

istElefant

und online
vor Ort

oder auf www.apofant.de

Abholung  
oder 

Lieferdienst
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5%

25 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Panitz-Reisen

Fahrservice im Rödertal & Umgebung
Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir haben für Sie geöffnet.

Frühling in der Gärtnerei
und im Blumenhaus Neitsch
Frühjahrsblüher in großer Auswahl: 

• Primel 
• Stiefmütterchen

• Hornveilchen

Blumenhaus Neitsch
Bischofswerdaer Straße 83a
Bretnig
Tel: 035952/58615

9:00 Uhr – 18.00 Uhr

Gärtnerei Neitsch
Kirchweg 3
Hauswalde
Tel: 035952/56591

9:00 Uhr – 17:00 Uhr
www.blumen-neitsch.de

www.grossroehrsdorf.de


